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Von den 4 Miszeitsn des 179 7 sten Zahwz

Von den Finsternussen 1797,'

In diesem gegenwärtigen Jahre beW
ben sich 4 Finsternussen nemlich 2 Sonnen
und 2 MondSfinsterttussen, wovon eine
Sonne und eineMendSfinsterniß inEUropA
sichtbar seyn werden

Die erste lst eine bey uns unsichtbare
Mondsfinsierniß welche sich ereignet den

y ten neuen Brachmonat und 29 sten alten
Müy des Mchmtttägs um 12 Uhr zo m.

^DieftMinsterniß wtrd auf dem stillen
Weltmeere, in Amerika, uud' imWichen
'Theil von Asia sichtbar.

.Die 2te ist eüie, bey uns zum Theil
' sichtbare Sönnenfinsterniß' so sich ereignet
den 24 neuen U,nd i z alten Brach Monat.
Der,A'nfang geschiebet des Nachmittags
um'5 Uhr 20 m. das Mittel ist um 6 Uhr
16 m. UnbdasEnbeUm Mhr., Die
grosse dieser Finsterniß kommt auf 4 Soll.

-Diente !st«neWchark totale bey uns'

ganz verfinsternde MondsfiUfterntß, so sich
begiebt dm 4 Neuen Christmonat und 2z
altert Wintermonak. Der Ar sting geschte-

chet des,Morgens um 3Uhr 50M das
lMtel erfolgn um 5 Uhr 20 m. und das
Sude um.6UhrAZ-in.. Dic-SaitzeWäh^
ung tst also 2 Stund 55 m.

°Die'4 te ist eine kleins OHWenfii-sterM
den 18 ten neuen und 7 ten a'tcz Christ,
MonKt, 'des Morgrrs 'mn 6 U io m.
Diese Finstertiiß wiw nz Afrika zum Theil
Mldarlevtt.

ds,n Mimer.
Den zum Theil'guten Winter fängen

wir übermahlen an, bey dem Eintritt der

Sonne tn das KeicheN des Steinbocks;
zu MelcherFeit wir alsdann den kürzesten,«

Mg und die längste Nacht haben; wel,.
chesgeschiehet Len, 21 neuen und 1« alten
CHÄstmonat zu Ende 1796.ßen Jahres,
des Morgens um 2 Uhr. —'Die Wttter,.
ung wird der Jahrszeit gemäß seyn,

Vsn dem Frühling.
Den meistzttcheils'angenähmen Früh,

lingsangen wir mit den; Emtrittder Sön,
ne in das Seichen des Widders an, so sich

begiebt den 20 neuen und y ten alten Merz
des M.örgeus um z U. 50 m.Man wünscht
daß dieser Frühling,, meistens von frucht,
barer W iZterutig'bchleitet seynmöchte.

Volt ten, Sominer
Den zuhoffendtti ftuchtbaren.Svnimer

fanden wir mZt?M Eintritt det Sonne in
das Zeichen des Krebses an, welches sich

begiebt den 21 neuen-und rs alten Brach,
monat des Morgens Hm rUhr 24m.'zu
welches Zeit wir ^u längsten Tag und die
kürzeste Nacht haben; woraus wir ange,
nähme imd siuchbareTnge zuyössen haben.

Von oesn Herbst

Der ftüchtre) che Herbst ziimt'sttnenAn,
fang m't drsn Elinntt der Sonne m das
Zeichen dir W^age, m d solches ereignet

i. sich den22 neuen und 11 ten utien Herbst,
i

monar o>s Nachmittags pm r r UHNd m.
Su wacker Zeit die chöne HcWwitMtiNg
uns fthr ange.mhin sivn witd.
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